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Beilage zur Karlsruher -Zeitung Nra. 92
Freitag , dm 1 . April 1836.

Anzeige für Musikfreunde.
Der Heidelberger Musik - und Singverein

wird daS im Jahr 18?,4 gegründete und am allerhöchsten
Namensscste Ihrer König ! . Hoheit der Großherzogin
Sophie von Baden gefeierte große Musik fest auch in
diesem Jahre und zwar , weil der 15te Mai auf einen
Sonntag fällt , am darauf folgenden Mittwoch , den
18ten Mai , wiederhol : feiern . — Zur Aufführung ist
Händels Oratorium » Judas Maccabäus, "
instrumentirt von Lindpaintner , bestimmt worden -
Dieselbe wird in dem Hofe der Schloßruine , bei
ungünstiger Witterung aber in einem geeigneten Lokale
stattfinden .

Wir laden hiermit alle Musikfreunde , so wie insbe -
! sondere jene , welche durch ihre gefällige Mitwirkung die-^

ses Musikfest zu unterstützen geneigt sind , zur Theil -
nähme ein , und ersuchen die letzteren , sich baldigst bei
uns anmclden zu wollen -

Die Generalproben werden Dienstag , den 17ten Mai ,
Nachmittags , und Mittwoch , den IRen , Vormittags ,
gehalten .

Heidelberg , den 26stcn März 1836 .
Der Vorstand des Musik - und Singvereins .

Literarische Anzeigen .
In allen Buchhandlungen sind zu haben ( Karlsruhe

bei G . Braun ) :

Modell - und Musterbuch für

Bau - und Möbeltischler .
Enthaltend eine reichhaltige Sammlung geschmackvol¬

ler Abbildungen aller in der bürgerlichen und schönen
Baukunst vorkommenden Gegenstände , als : Thüren ,
Fenster , Fensterladen , Thvre , Treppen in Grund - und
Prvfilrissen , sowie der neuesten , elegantesten Londoner ,
Pariser , Wiener und Berliner Möbeln mit Grund - ,
Ans - und Prvfilrisseu , besonders Sekretairä oder Schreib¬
schränke , Eck - , Porzellan - , Glas - , Wäsch - und Klei -
derschränkc , Kommoden , Sopha ' s , alle Arten Stühle
und Tische , Spiegel , Trumeaur , Cönfoles , Bettsponven ,
Wiegen , Waschtische , Uhrgehäuse rc . und alle übrigen
Gegenstände , welche bei der Tischlerprofeffion Vorkom¬
men- Hcransgrgeben von M . Wölfer . 126 Tafeln .
Tritte , verbesserte Auflage . Klein Quart , geh . Preis 3 fl .

Dieses eben so elegante als moderne MoLellhuch erfreut

sich mit Recht des allgemeinsten Beifallses enthält gegenlvoo verschiedene Muster z » r beliebigen Auswahl in dem
verschiedenartigsten Geschmacke. Die zweite Lieferung kostet
r st 6 kr.

Mylius 's praktischer Unterricht im

Treppenbau ,
oder r Anweisung , alle Arten geschmackvoller , eleganter
hölzerner Wendel - und gebrochener Treppen nebst Gelän¬
dern , sowie steürerne und eiserne Haupt - und sich selbst
tragende Treppen nach den einfachsten und genauesten
Berechnungen zu konstruiren . Für Bautischler , Zimmcr -
leute und Maurer . Mit 5 Foliotafeln Abbildungen .

8 . Preis 2 . fl . 6 kr.

Abbildung sund Beschreibung der in neuester Zeit
sehr verbesserten und vervsllkommnete»

englischen Drehbänke .
Ans dem Englischen übersetzt und mit Zusätzen vermehrt
von Eman . Klinghorn . Mit 6 Tafeln Abbildungen .

8 . Preis 1 fl . 30 kr.

8 tuttgart . Lei uns bst so oben die Dresse ver¬
lassen und nehmen rille guten Lueliligndlungew
Lestellungsn dsrsuk su (in ( lrirlsruliv und La¬
den die I) . K. Msrx ^sebo Llleliliandlung ^

pkLeis
DL8

GTSKLL8 DS

L6KIL krtN AI . L l? Il .L DL Sl '. ULLLIssL
SOVS LL DL

Kr 8VIVL
DU DT.V81UVL8 DÜ^ 6NM8 IMDH3

U ä D 0 H L 0 R .
WLk einer litbo ^rsxbUron LsLlags ..

kreis >3 ggr . oder r kl . 12 Kr.

Wenn das Urtheil , welches ein grosser Mrim Wer einen



Alldem fM , überhaupt von Interesse ist , so dürfte die

Beurtheilung eines Cäsar durch einen Napoleon einen um

so größer » Werth haben , als die Lage , die Verhältnisse ,
die Thaten und das Glück , so wie die geistige Größe des

römischen Imperators und des französischen Kaisers so
manche Vergleichungspunkte darbieten . Napoleon giebt in

der vorliegenden Schrift theils einen kurzen Auszug aus

den eigenen Werken Cäsars , theils eine gedrängte Über¬

sicht der von diesem nicht mehr selbst geschriebenen Thaten
und Begebenheiten von dem ersten Auftreten des großen
Römers in Gallien bis an seinen Tod , und knüpft sodann
an jeden Abschnitt seine eigenen kritischen Bemerkungen an ,
welche sich sowohl über die Kriegsoperationen Cäsars im

Allgemeinen verbreiten , als auch im Besonder « die Dispo¬
sitionen , die Märsche , das Heerwesen der Alten in Ver¬

gleichung mit den Neueren rc. mit der Kenntniß des oft
bewährten Meisters und mit dem ihm eigenen Scharfblick
in das Auge fassen. Eignet sich in dieser Beziehung die

Schrift vorzugsweise für Militärs , so dürfte sie doch auch
für Nichtmilitärs in so fern von großem Interesse seyn,
da Cäsars Handlungen mehr als einmal auch von dem

rein menschlichen Standpunkte aus beurtheilt wer¬
den und sich an das Werk selbst noch ein Anhang anschließt ,
welcher , ebenfalls von Napoleon herrührend , Bemerkungen
Über den Selbstmord , über das zweite Buch von Virgils
Aeneis und über Voltaires Mahomed , so wie das zweite
noch nie im Druck erschienene Codicill zu Napoleons Testa¬
ment enthält .

Fr . Brodhag ' sche Buchhandlung .

Jahrmarktverlegung .
Da der diesjährige hiesige Maijahrmarkt in die sogenannte

Bittwvche Mt , so wird derselbe mit . .

auf die darauf folgende Woche verlegt ,
17 . Mai statt finden .

Offenburg , den 17 . März 1836 .
Der Gemeinderath

B u r g e r d t.

amtlicher Genehmigung
und somit am 16 . und

vär . Kornmayer .
Nr . 4865 . Rastatt . ( Den Umlauf falscher badischer

Sechser betr . ) Seit einiger Zeit sind hier und in der Nach¬

barschaft falsche badische . Sechskreuzerstücke in Umlauf ; sie bestehen
aus einer weichen , fett anzufühlenden weißen Masse , mit dem

Bildniß Sr . k. H . des Großhcrzogs Leopold und der gewöhn -

liehen Umschrift auf der einen , und der Bezeichnung „ 6 Kreuzer
1834 " auf der andern Seite .

Man bringt dies zur Warnung des Publikums , sodann Be¬

hufs der Fahndung auf die Verfertiger und Verbreiter dieses fal¬

schen Geldes , zur öffentlichen Kenntniß .
Rastatt , den 16 . März 1836 .

Großherzogliches Oberamt .
Schaaff

Rr . 3792 . Karlsruhe . (Gerichtlich e Vorladung .)
In Sachen des großh . Domänensiskus , Aufforderers , Appellanten ,

gegen die Personen , welche etwa Rechtsansprüche an das Forst¬
verwaltungsgebäude in Karlsruhe machen wollen . Ausgeforderte ,
Appellaten , wegen Geltendmachung dieser Ansprüche , werden in

Gemäßheit Urtheils des großh . badischen Hofgenchts dcs Mittel¬

rheinkreises vom 17 . Februar 1836 , Nr . 865 , 1 . Senats ,
alle jene , welche an das ehemalige , gegenwärtig van dem

auffordernden Fisco verkauft wordene ForstverwaMngsgs -
bäude in Karlsruhe , in der Kronenstraße Nr . 38 gelegen ,
Eigenkhums - oder irgend andere dingliche Rechte anzuspve -
chen haben , anmit aufgefordert , solche Ansprüche

innerhalb 6 Wochen
vor dem gehörigen Richter geltend zu machen , widrigen¬
falls sie solcher im Verhältnisse zu dem Käufer des Hause «
für verlustig erklärt werden , und der statt gefundene Kauf
des Hauses demnach durch Eintragung in das Grundbuch
für den Käufer gewährt werden wird .

Karlsruhe , den 18 . Marz 1836 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Stockhorn .
väl . Stahl .

Neufreistett . (Bauakkordversteigerung .) Mitt¬
woch , den 13 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr , wird man i »
Gemeinschaft mit großh . Bauinspeklion Rastatt , auf dem Bureau
des Nebenzollamtes zu Greffern , die Erbauung eines neuen
Zollhauses allda , in dem Veranschlage von 4727 fl . 46 kr ,
und zwar : Maurerarbeit 2047 fl . 15 kr .

Steinhauerarbeit 468 fl . 42 kr .
Zimmermannsarbeit 824 fl. 48 kr.
Schreinerarbeit 413 fl. 35 kr.
Schlofferarbeit 711 fl . 18 kr .
Glaserarbeil 159 fl . 12 kr .
Anstreicherarbeit 102 fl. 56 kr .

öffentlich an den Wenigstnehmenden unter RatifikationSovrbehalt
und mit dem Anhang in Steigerung begeben , daß der Bau¬
übernehmer auf Verlangen eine angemessene Kaution zu leisten
habe , auch Plan und Voranschläge rc . täglich dahier «ingesehen
werden können .

Hierdurch wird die auf den 9 . April d. Z . ausgeschriebene
BaumaterMenbeifuhrversteigerung zu obigem Gebäude zurück
genommen .

Neufreistett , den 29 . März 1836 .
Großherzvgliches Hauptzollamk .

OLerinsvektor . Hauptamtsverwalter . Hauplamtskonkroleur .
Emich . Olinger . H . Pech er .

Gernsbach . (Holzversteigernng .) Aus Domänen¬
waldungen des Forstbezirks Baden , Distrikt Stauffenberg , wer¬
den in Folge des Wirthschaftsplans pro 1835 ) 36 durch Bezirks¬
förster Hubbauer

Freitag , den 8 . April d . Z . ,
671 ) 4 Klafter buchenes Scheitholz ,

81 ) 2 „ „ Prügelholz ,
121 )4 „ i „ Stockholz ,

1300 Stück „ Wellen , und
3775 „ tamtene Wellen

öffentlich versteigert werden .
Dis Liebhaber wollen sich an benanntem Tage früh 8 Uhr

an der Kaltenbach einfinden .
Gernsbach , den 27 . März 1836 .

Großherzvgliches Forstamt .
v. Kettner .

Pforzheim . (Brennholzversteigerung .) Aus Do -
mänenwaldungAi des Forstbezirks Pforzheim , Distrikt Scheiterhau »
werden gegen baare Zahlung nach dem Zuschlag versteigert :

Montag und DienStag , den II . und 12 . April ,
6071 ) 2 Klafter buchenes Scheiterholz ,

22 l) 4 „ eichenes do . ,
71 )4 , , tannenes do .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh 8 Uhr im Schlage
beim Scheiterhaubrünnlein .

Pforzheim -, den 23 . März 1-836 .
Großherzvgliches Forstamt .

v. Gemmingen .
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Nr . 3293 . Meersburg . ( Wcinverstcig erung .) Bis
Donnerslag , den 7 . April d . I - , Bormittags 10 Uhr , werden in
dem herrschaftlichen Küfercigebäude dahier abermals verschiedene
Gattungen Weine , von den Jahrgängen 1826 , 1827 , 1828 ,
1831 , 1832 , 1833 und 1834 , gegen Baarzahlung bei der Abfas¬
sung , einem öffentlichen Verkaufe ausgesetzt .

Die vorzügliche Qualität des diesseitigen 1834r Gewächses
wird dadurch seine beste Empfehlung finden , wenn man bemerkt ,
daß schon im Monat Oktober v . I . eine Sendung bievon nach
London abgegangen ist , daß der Wein die weite Reise vollkommen
ertragen hat , und daß schon wieder eine neue Bestellung hierauf
gemacht wurde .

Meersburg , den 14 . März 1836 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

P e ch e r .
Osfenburg . ( Weinversteigerung . ) Dienstag , den

12 . April d. I . , Vormittags 9 Uhr , wird der hiesige herrschaftli¬
che Weinvorrath , bestehend :

-° «
NW - « «-.

nebst 7 Ohmen Hefe ,
auf dem Bureau der unterzogenen Verrechnung , öffentlich verstei¬
gert ; wozu man die Liebhaber hiermit einladet .

Offenburg , den 25 . März 1836 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Brückner .
Nr . 95 . Weingarten . ( Holzversteigeruna .) Die

Gemeinde Weingarten ist gesonnen , aus Montag , den 11 . April ,
Vormittags 8 Uhr ,

16 Stämme zu Boden liegende Eichen
zu versteigern , welche zu Holländerholz sich eignen .

Es werden daher die Liebhaber eingeladen , am gedachten Lage
und zur bestimmten Stunde dahier sich « inzufinden , von wo aus
man sich mit ihnen auf den Platz der liegenden Stämme begeben ,
und die Steigerung stammweise vornehmen wird .

Weingarten , den 19 . März 1836 .
Bürgermeisteramt .

Fischer .
vät . Var er , Rthsschrbr .

Nr . 7167 . Lahr . ( Schuldenliquidation .) Zur Rich¬
tigstellung der Schulden der Jakob Hertenstein ' schen drei
Kinder von Hugsweier , Andreas , Salomea und Michael , wel¬

che nach Amerika auszuwandern willens find , ist Tagfahrt auf
Mittwoch , den 13 . April d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei deren Gläubiger
ihre Forderungen , unter Vorlage der Beweisurkunden , um so ge¬
wisser anzumelden haben , als man ihnen nach dem Wegzuge
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen könnte .

Lahr , den 16 . März 1836 .
Großherzogliches Oberamt .

Li chtenauer .
Nr . 4777 . Rastatt . ( Schnldenliqnidation .) Die

Jakob Siegel ' schen Eheleute von Hügelsheim haben die Er -
laubniß erhalten , mit ihren 4 minderjährigen Kindern nach Nord¬
amerika auszuwandern , und haben wir Tagfahrt zur Schulden -
liouidativn ans

Freitag , den 22 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei angeordnet , worin alle diejeni¬
gen , welche eine Forderung an '

gedachte Eheleute zu machen ha¬
ben , um so gewisser zu erscheinen , und ihre Ansprüche richtig
zu stellen haben , als ihnen späterhin nicht mehr zu ihrer Befrie¬
digung verholfen werden könute .

Rastatt , den 20 . März 1836 .
Grvßherzvgliches Oberamt .

v . Bodmann .
vckt . N . F . Schwarz .

Nr . 5696 . Bühl . ( Schuldenliquidation . ) Nachste¬
hende Personen , nämlich :

1 ) Barthel Graf 's Wittwe von Balzhofen ,
2 ) Bernhard Jäger, ,
3 ) Johann Georg Lusch und
4 ) Xaver Lusch von Greffern ,
.5 ) Michael Burkart von Hildmannsfeld ,
6 ) Anton Graf ,
7 ) Wilhelm Schwab

's Ehefrau , Barbara , geb. Zeller , und
8 ) Valentin Ziesel von Schwarzach ,

wollen mit ihren Familienangehörigen nach Nordamerika auswan¬
dern .

Alle diejenigen , welche Ansprüche gegen ^fie zu haben glauben¬
werden aufgesordert , solche

Mittwoch , den 13 . April b . I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei um so gewisser zu liquidiren , als sie es
sich selbst zuzuschreiben hätten , wenn ihnen später nicht mehr zu
denselben verholfen werden könnte .

Bühl , den 22 . März 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W asm er .
vär . Gerst ner .

Nr . 2662 . Kork . ( Schuldenliquidation . ) Der
Krämer und Färber , Johann Georg Wöhrle , und dessen Ehe¬
frau , Anna Maria , geb. Köbel zu Kork , haben sich zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika gemeldet .

Deren Gläubiger werden aufgefordert , ihre Forderungen um
so gewisser in der auf

Mittwoch , den 6 . Apvil d. J >,
Morgens 8 Uhr ,

zur Schuldenliquidation anbersumten Lagfahrt anzumelden , als
ihnen später nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholfen werden
könnte .

Kork , den 23 . März 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .
Nr . 2272 . Schwetzingen . ( Schuldenliquidation . )

Gegen Abraham Levi von Reilingen wurde unterm 27 . Mai v.
L . die förmliche Gant erkannt . Nachdem nun die dagegen ergrif¬
fene Appellation nicht gerechtfertigt worden ist, wird Lagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 12 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü¬

che an die Gantmasse machen wollen , werden daher aufgefordert ,
solche in der angesetztcn Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich dis etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die sie geltend
machen wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Bei einem allenfalls zu Stande kommenden Borg - und Nach¬
laßvergleiche , bei Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -
ausschuffes werden die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen .
Schwetzingen , den 4 . März 1836 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. Stengel .

Philkppsburg . sS ll> uld e n liq uida tion . jj Gegen
die Verlaffenschaft der Georg Bügel ' s Ehefrau , Ehristina , ge-
bornen Herb erg er von Rheinsheim , wird Gant erkannt , und
Lagfahrt zum Richtigstellungs - und Dorzugsverfahren aus

Donnerstag , den 7 . April d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , An -
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ftzrüche an die Gantmasse machen wollen , werden aufgefor»dort , solche rn der anzesetztcaTagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬schlusses ron der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et¬waigen Vorzugs - und Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , die derLnmeldeude geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegungder Beiveisnrkundcn oder Antretung des Beweises mit andernBeweismitteln .

2n dieser Tagfthrt nnrd ein Massepffeger ernannt und einNachlaßvergl - icd versucht, und werden in Bezug aus Ernennungdes Maffepftegers die Nichlerscheinendcti als der Mehrheit der Er¬schienenen deilrcteiid angesehen werden.
PHÜippslmrg, den 22 . Febr ., 1836.

Großherzogliches Bezirksamt .
Keller .

rät . Hagen .(Nr 5242, ) Staufen . ( S ch ul den I i g u i da t io n - )Gegen die VerlaffensLaft des verstorbene» Schustermeisters, Gau¬denz Räm me li n van hier , haben wir Gant erkannt , undTagsahrt zum RiLtigstellungS - und VorzugSverfahre » aufMontag , den 18. April d. I . ,
Vormittags g Uhr ,ongecrdnct , wobei alle diftenigen , welche, aus was smmetfür einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmasse machen wollen,solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte - schriftlich oder mündlich anzu¬melden , und , unter gleichzeitiger Vorlage der Bewcisurkundenoder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , ihre et¬waigen Vorzug » - oder UnieipsandSrechte zu bezeichnen haben;damit verbindet man die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt einMassepffeger und ein GlänbigerauSschuß ernannt , Borg , oderNachlaßoergleiche versucht werden , mir dem Beisatz« , daß inBezug auf Borgverglcrche und Ernennung des Massepffegers u .Eläubigerausschuffe » dir Nichierscheinenden als der Mehrheit deeErschienenen beitretend angesehen werden.

Staufen , den 12 . März 1836.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e o.
Nr . 403l . SiNSh eim . sS ch u lbe n I i gu ida t I o n.) ll >-brr das Vermögen des Handelsmanns , Isaak Gumbel von Hof-feicheim , haben wir Ga »> erkannt , und wird Tagsahrt zumRichtigstellungs - und VvrzugSverfahren auf

Donnerstag , den 28. April d. Z . ,Morgens ft Uhr , auberaumr . Wer nun , aus was immerfür einem Grund , einen Anspruch an diesen Schuldner zu machenhat , Hot solchen >« genannter Tagsahrt , bei Vermeidung de«Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die er-waigcn Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zu¬gleich die ibm zu Gebote stellenden Beweis« sowohl hinsichtlichder Richt ' gtcit ,. als auch wegen des Vorzugsrecht » der Forderunganzutreicn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleichversucht , dann ein Maff ,-Pfleger und ein Eflällbigerousschuß er¬nannt undso -llcn , hinsichtlich der Heiden legten Punkte und hin¬sichtlich de » Borgvergleichs die Nichtersckieinevdei , als der Mehr¬heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.Sinsheim , den 16. März 1838.

GroßherzoalicheS Bezirksamt .
F ie ser .

väb Sommer .Nt ; 6826. Durlach . (DersäumungS -erkcnntniß .)Nachdem mis die diesseitige Ediktalladimg vom 9 . Dezember v.1 . keine Erbansprüche an die Verlasseiischaft der im August v .2 . verstorbenen Wittwe des all Christoph- Heiduck von Sollt » ,gm , MarMrecha » gebornem Grvßmann . innerhalb der gesetz¬te« Frist, aiigcmeldet worderr sind , so- wird auf das von den

Testamentserben gestellte Gesuch die
ausgesvlgt .

V . R . W .

Verlassenschaft denselben

Durlach , den 22 . März 1836.
GroßherzvglicheS Oberamt .

Waag .
Nr . 4984 . Lörrach . (Verschollenheitserklärung .)In Bezug auf unsere am 21 . November 1833 erlassene Ediktal -ladmig des an unbekannten Orten abwesenden ledigen Küfers ,Andreas Stiefvater von Oegerfelden , wird nunmehr dieserA. Stiefvater für verschollen erklärt , und es werden seine näch¬sten Verwandten , gegen Kaution , in die mitznießliche Erbpflegeseines Vermögens eingewiesen.
Lörrach, den 21 . März 1836.

Grvßherzogliches Bezirksamt .
D e u r e r.

Nr . 1928. Bonndorf . (Verschollenheitserklä¬rung .) Da die Gebrüder Fidel Vogelbacher und JakobVogelbacher von Aichen, Amts Bvmidorf , nach öffentlicherVprladung im Anzeigeblatt des Seekreises vom 17. Februar1835 , Fol . 189 , zur Empfangnahme ihres in 1263 fl . 37 kr .zurückgelassensn Vermögens sich bisher nicht gemeldet haben ,so werde» dieselben nunmehr für verschollen erklärt , und derenVermöge » de» sich meldenden nächsten Anverwandten , gegenSicherheitsleistung , ausgefolgt .
Vvnndvrs , den 7 . März 1836.

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Magvn .

Schramberg , km k. wärt . Oberamt Oberndorf . (Dauern¬de Marktverlegung . ) In Folge höherer Ermächtigung istdas der hiesigen Gemeinde zustehende Jahrmarktrecht vom 20. Ja¬nuar — Sebastiane — auf
je den zweiten Montag des - Monats Mai

übertragen worden. — Gleichwie nun der seitherige s. g. Seba -stianimarkt für die Zukunft aufbört , so wird dagegen der surro -girte Vieh - und Krämerjabrmarkt jeden Jahres am zweiten Mon¬
tag des Mai , und Heuer erstmals am 9 . Mai abgehattenwerden. Indem man düs zur öffentlichen Kunde bringt , ersuchtma» die betr . Kalenderredaktionen um entsprechende Aendeiunz inihren Marktregistern .

Schramberg ., den K. März 1836.
Der Gemeinderath.

väb . Jegglkn .
Tübingen . (Ediktalladung .) Gegen den Kaufmann ,Gvttiieb We y ßer von NeuffenOberamts Nürtingen , welcheram 2 . März 1835 nach Nordamerika ausgewandert ist , ist ausAnrufen seiner Ehefrau , Marie Friederike , gebornen Kuhn »der Ehescheidungsprozeß wegen böslicher Verlaffung erkannt undzur Verhandlung desselben Tagfahrt auf

Mittwoch , den 22. Juni d. I . ,
anberaumt worden.

Es werden daher nicht nur der gedachte Wevßer , sondernauch dessen Verwandte und Freunds , welche ihn in Rechten zuvertreten gesonnen sevn sollten , hiermit aufgefordert , an ge¬dachtem Tags , Vormittags 9 Uhr , vor der UnterzeichnetenStelle sich einzufinden und in der Sache rechtlich zu verhandeln ,wobei übrigens , sie mögen erscheinen oder mcht, rechtlicher Ord¬nung gemäß weüer verfahren werden wird .Sv beschlossen im ebegerichtliche» Senate des königt. wnr -tembergischen Gerichtshofs für den Schwarzwaldkieis , Tübingen ,de« 16. März , 1836..
W e b e r.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

